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Das Erzbischöfliche Jugendamt…
ist die Facheinrichtung für Jugendarbeit des Erzbistums München und Freising. Wir
koordinieren, fördern und verantworten im Auftrag des Erzbischofs die kirchliche
Jugendarbeit in der gesamten Erzdiözese. Konkret bedeutet dies, dass wir die kirch-
liche Jugendarbeit in den Pfarrgemeinden und katholischen Jugendverbänden 
unterstützen.

Mit unseren pastoralen, sozialpädagogischen und administrativen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern gestalten wir Angebote, Maßnahmen und Programme oder stehen
wir beratend und begleitend zur Seite. Wir tun dies in Zusammenarbeit mit den 
Jugendseelsorgerinnen, Jugendseelsorgern und den ehrenamtlich Engagierten in den
Pfarreien und Pfarrverbänden und gemeinsam mit den Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen aus den Jugendverbänden.

Weitere Informationen zu unseren Katholischen Jugendstellen, Offenen Einrichtun-
gen, Fachreferaten und Jugendhäusern und die Kontaktdaten Ihrer Ansprechpart-

ner/innen vor Ort gibt es auf 

www.eja-muenchen.de

Erzbischöfliches Jugendamt München und Freising
KorbiniansHaus der Kirchlichen Jugendarbeit
Preysingstraße 93
81667 München
Fon 089 / 4 80 92 - 20 10
Fax 089 / 4 80 92 - 20 09

info@eja-muenchen.de 
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Geleitwort zur 4. Auflage

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Engagierte in der kirchlichen Jugendarbeit!

Nun erscheinen die »Leitlinien für die kirchliche Jugendarbeit« bereits in vierter Auf-
lage – seit ihrer ersten Veröffentlichung vor 18 Jahren sind weit über 10.000 Exemp-
lare da von verteilt worden. Das ist eine Erfolgsgeschichte für ein Grundlagenpapier 
der kirchli chen Jugendarbeit!

Damit sind die Leitlinien – vom Alter her – sozusagen »volljährig« geworden: Sie 
sind ein bewährtes Fundament für die Jugendarbeit in unseren Pfarrgemeinden und 
Pfarrverbänden, in den Dekanaten, Städten und Landkreisen, in den Jugendverbän-
den, Orden und Jugendzentren geworden. Egal ob junge Menschen oder Erwachsene, 
ob Frauen oder Männer, ob ehrenamtlich Engagierte oder haupt- und nebenberufliche 
Mitarbeiter/innen – für alle, die in unserem Erzbistum Jugendarbeit mitgestalten, sind 
die Leitlinien nicht nur zu einem geschätzten Wegweiser sondern auch wegweisenden 
Schatz geworden.

Das kommt nicht von ungefähr. Denn die Leitlinien halten die wichtige Balance zwi-
schen pädagogischen und theologischen Zugängen, zwischen den Fragen junger Men-
schen und der Botschaft des Glaubens. Das gelingt ihnen, weil die Akteure in der 
kirchlichen Jugend arbeit zur Persönlichkeitsentwicklung und Selbstverwirklichung 
der jungen Menschen bei tragen, welche sich an der Botschaft Jesu Christi orientiert 
und daraus immer neu nährt.

Zum Kern dieser Botschaft gehört, dass wir an einen Gott glauben, der sich ganz auf 
den Menschen eingelassen hat. Dies die jungen Menschen spüren und erleben zu las-
sen, ist die Chance der kirchlichen Jugendarbeit – der »Dienst der Kirche an der Ju-
gend« (Würz burger Synodenbeschluss Jugendarbeit).

Dieser Dienst gestaltet sich nicht immer einfach, das habe auch ich immer wieder 
erfah ren, aber: er kann gelingen! Dazu leisten die »Leitlinien für die kirchliche Ju-
gendarbeit« ei nen wichtigen Beitrag der Grundlegung und -ausrichtung. Die Leit-
linien ersetzen dabei weder die Kreativität in der Jugendarbeit noch das Engagement 
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gemeinsam mit den jun gen Menschen; geschweige denn die Glaubwürdigkeit ihnen 
gegenüber. Doch sie können Ratgeber und Begleiter sein, um diesen Ansprüchen im 
Feld der kirchlichen Jugendarbeit gerecht zu werden.

Die »Leitlinien für die kirchliche Jugendarbeit« bilden – auch im Rahmen der pasto-
ralen Schwerpunktsetzung in unserer Erzdiözese – weiterhin für alle, die in unserer 
Erzdiözese Jugendarbeit mitgestalten, die Grundlage für ihr Tun.

Für Ihren ganz persönlichen Dienst an der jungen Generation danke ich Ihnen sehr 
herz lich und wünsche Ihnen dafür die Kraft und den Segen Gottes!

München, im Januar 2010

Peter Beer 
Generalvikar
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Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)
ist der Dachverband der katholischen Jugendverbände im Erzbistum München und Freising. 

In unseren sieben Mitgliedsverbänden gestalten junge Menschen Kirche, Glaube und 
Gesellschaft. Wir engagieren uns für Werte wie Solidarität und Gerechtigkeit. Demokratie
und außerschulische Bildungsarbeit werden bei uns groß geschrieben. Und wir stellen eine
bunte Vielfalt an Veranstaltungen und Aktionen auf die Beine.

Dafür ist der BDKJ mit Rat und Tat da:
Brauchen Gruppenleiter eine Schulung?
Fehlt es an Räumen für die Jugendarbeit?
Gibt’s Probleme mit den Zuschussanträgen?
Möchtet ihr eure Aktion medienwirksam darstellen?

Mehr über den BDKJ, seine Mitgliedsverbände und die BDKJ-Kreisverbände erfahrt ihr unter
www.bdkj.org

BDKJ-Diözesanstelle
im KorbiniansHaus der Kirchlichen Jugendarbeit
Preysingstraße 93
81667 München
Fon 089/4 80 92 - 2310
Fax 089/4 80 92 - 2319

info@bdkj.org

bdkj_seite84:Layout 1  16.03.2010  14:32 Uhr  Seite 1



Das Erzbischöfliche Jugendamt…
ist die Facheinrichtung für Jugendarbeit des Erzbistums München und Freising. Wir
koordinieren, fördern und verantworten im Auftrag des Erzbischofs die kirchliche
Jugendarbeit in der gesamten Erzdiözese. Konkret bedeutet dies, dass wir die kirch-
liche Jugendarbeit in den Pfarrgemeinden und katholischen Jugendverbänden 
unterstützen.

Mit unseren pastoralen, sozialpädagogischen und administrativen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern gestalten wir Angebote, Maßnahmen und Programme oder stehen
wir beratend und begleitend zur Seite. Wir tun dies in Zusammenarbeit mit den 
Jugendseelsorgerinnen, Jugendseelsorgern und den ehrenamtlich Engagierten in den
Pfarreien und Pfarrverbänden und gemeinsam mit den Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen aus den Jugendverbänden.
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